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„Eine große Erleichterung und Zeitersparnis“
Interview mit Bauleiter Christopher Brocke zum  Projektraum

• Zur Person:
 – Diplom-Ingenieur Architekt
 – bis Oktober 2008 UPG Urbane 

Projekte GmbH/Frankfurt am Main; 
ab November 2008 Gründung des 
eigenen Unternehmens „Secret 
Springs Projektmanagement“ 

 – aktuelles Arbeitsfeld: Projektent-
wicklung und Projektmanagement, 
Projektleiter der größten Passivhaus-
Projekte im Geschosswohnungsbau 
in Deutschland

• Wie sind Sie auf  von
AirITSystems gekommen und wie 
lange arbeiten Sie schon damit? 
Wir haben bei unserer Projektbearbei-
tung immer einen sehr hohen Anspruch 
an die Qualität der Bauvorhaben gesetzt 
und sehr innovative Lösungen verfolgt. 
Für uns war klar, dass nur mit profes-

sionellem Werkzeug diese Ansprüche 
wirtschaftlich realisierbar sind.  

• Hat  Ihre bisherige 
Arbeitsweise verändert?
In meiner Position als Projektsteuerer 
mit teilweise sehr vielen Projektbeteilig-
ten ist es für mich eine große Erleich-
terung und Zeitersparnis, da ich jeder-
zeit schnell ortsungebunden auf alle 
Informationen zugreifen kann. Nicht 
nur auf Plandokumente, sondern auch 
auf die gesamte Projektkommunikation. 
Mit einer konventionellen Kommuni-
kation über E-Mail ist das aus meiner 
Sicht nicht mehr sinnvoll zu bewältigen. 
Jede E-Mail muss geöffnet, gelesen, be-
antwortet, in einen Ordner verschoben 
und die angehängte Datei im büroeige-
nen Server wiederauffindbar abgelegt 
werden. Im Projektraum ist das deutlich 

einfacher und effizienter organisiert. 
Wer ein Dokument im Projektraum für 
andere zur Verfügung stellt, übernimmt 
von vornherein die Verantwortung für 
die nach den Regeln der Projektstruktur 
richtige Ablage und Versendung. Ich 
kann mir zur Zeit nur schwer vorstel-
len, ein komplexes Projekt ohne einen 
Projektraum so präzise und schnell ab-
wickeln zu können. Eine reine E-Mail-
Kommunikation ist für mich rückschritt-
lich und nicht mehr zeitgemäß. 

• Arbeiten andere Mitarbeiter Ihrer 
Firma ebenfalls mit ?
Die Geschäftsführung der ABG Frankfurt 
Holding nimmt in der Projektfunktion 
„Bauherr“ selbst aktiv am Projektraum 
teil. Die UPG arbeitet bei allen großen 
Projekten mit einem Projektraum. Alle 
Funktionen, auch die, die nur für einen 
geringen Leistungsumfang am Projekt 
beauftragt sind, wie z. B. Gutachter, Be-
ra ter, Vermarkter oder andere Sonder-
fachingenieure, werden mit einbezo-
gen. Erst dann kann wirklich effektiv 
gearbeitet werden. 

• Werden Sie  auch im 
nächsten Projekt einsetzen?
Selbstverständlich werden wir auch 
die Projekte, die wir in unserem neuen 
Unternehmen „Secret Springs Projekt-
management“ realisieren, mit diesem 
Werkzeug bearbeiten. Wir stehen für 
die Realisierung von energetisch und 
wirtschaftlich optimierten Gebäudekon-
zepten und möchten unseren Auftrag-
gebern auch eine effiziente Planung mit 
zeitgemäßen Werkzeugen anbieten.

Christopher Brocke setzt auf den  Projektraum.


